
AUER, Pál (1885–1978) Verfasser von „Fél évszázad. Események, emberek” /Auf Ungarisch/ 

(auf Deutsch: „Ein halbes Jahrhundert. Ereignisse, Menschen”), Washington D.C., 1971. Er 

promovierte zum Doctor iuris an der Universität Budapest im Jahre 1908. Seine Jura-Studien 

setzte er in Wien und in London fort. Vor- und nach dem Ersten Weltkrieg war er bekannter 

und angesehener Rechtsanwalt mit internationalem Renommee in Budapest. Er war engagiert 

in der Paneuropabewegung. In der Zwischenkriegszeit war er Rechtsberater der Gesandtschaft 

Frankreichs in Budapest. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde er Mitglied des ungarischen 

Parlaments (Abgeordnetenhauses). Er nahm auch die Funktion des Präsidenten des 

Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten des Parlaments wahr. Nach dem Zweiten 

Weltkrieg nahm er an den Friedensverhandlungen als Mitglied der ungarischen 

Friedensdelegation in Paris teil. Im Jahre 1946 wurde er Gesandter von Ungarn in Paris. Im 

Juni 1947 – nach Emigration in die Schweiz des Ministerpräsidenten Ferenc NAGY – dankte 

er von seinem Posten ab. Pál AUER war anerkannter Spezialist des Völkerrechts insbesondere 

des Minderheitenrechts. Nach seiner Abdankung nahm er aktiv an der Bewegung der 

ungarischen Emigration teil. Er starb in Paris. 
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